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» Soziale Stadt 
Informationen zur Evaluierung des Verstetigungskonzeptes

1. Auftrag, Vorgehen

2. Ergebnisse im Überblick

3. Fazit und Empfehlungen

» Ausblick
„Fahrplan“ zum weiteren Vorgehen

Agenda
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Auftrag der S.T.E.R.N. Gesellschaft der behutsamen 

Stadterneuerung 

� Evaluierung Verstetigungskonzept „Soziale Stadt“ im 

Brandenburgischen Viertel (BBV)

> Überprüfung der Zielerreichung: Bilanzblick zum Umsetzungsstand 
der Verstetigung

> Programmweiterentwicklung: Zukunftsblick mit Identifizierung 
bestehender und neuer Handlungsbedarfe im BBV

Soziale Stadt - Auftrag

3
ABPU | 07. November 2017



Soziale Stadt - Vorgehen
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Dokumentenanalyse

Wahrnehmung und Bewertung des BBV aus 

Sicht der Bewohnerschaft 

(aktuelle Herausforderungen und zukünftige Bedarfe) 

Zusammenführung der Ergebnisse und Bewertung

Schlussfolgerungen und Empfehlungen für die weitere Gebietsarbeit im BBV 

Haushaltsbefragung im BBV 

ca.620 Fragebögen (hohe Rücklaufquote: 19,3%)  

(Juni/Juli) 

Einschätzungen lokaler Akteure

(Bilanzblick: Zielerreichung Verstetigung und 
zukünftige Bedarfe)

Leitfadengestützte Experteninterviews 

14 Interviews mit Fachämtern und Akteuren im BBV 

(April-Juni)

Fortschreibung des Programmübergreifenden Stadtteilentwicklungskonzeptes für das BBV 
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� Verstetigung „Soziale Stadt“                                                         
[Grundlage Verstetigungskonzept 2012 mit Maßnahmenplanung 2013/14 und Folgejahre, beschlossen 2013]

Soziale Stadt – Ergebnisse zur Zielerreichung 
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Verstetigungsreife…

…noch nicht ausreichend …auf gutem Weg …erreicht und gesichert

Bewohneraktivierung Erhalt und Qualifizierung des Quartiers-
managements (QM)

Vereinshaus 
Havellandstraße 15 „H 15“

Einrichtung des 
Verfügungsfonds

Fortführung des Sprecherrats Club am Wald

Gründung eines 
Stadtteilvereins

Sicherung des Bürgerzentrums Familienzentrum 
Spreewaldstraße 22

Entwicklung einer lokalen Bildungslandschaft Familienfest 

Verkehrsgarten (Nutzung) Vereinshaus Freizeitschiff

Sicherung von Akteursnetzwerken Weihnachtsmarkt
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Soziale Stadt – Ergebnisse der Einwohnerbefragung 
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Noten

� Wie bewerten die Bewohner das BBV hinsichtlich… ?

Insgesamt wird die 

Zufriedenheit mit 

dem BBV 

durchschnittlich 

bewertet
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� Wie bewerten die Bewohner ihre Nachbarschaftsverhältnisse… ?
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Intensive Kontakte und Freundschaft

Man kennt und grüßt sich

Die Nachbarschaft ist mir egal

Gegenseitige Hilfe, Austausch kleiner Dienste

Es gibt Konflikte zwischen den Bewohnern
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Soziale Stadt – Ergebnisse der Einwohnerbefragung
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� Was wünschen sich die Bewohner im BBV…?
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0% 5% 10% 15% 20% 25%

bessere Versorgung (Ärzte, Einkaufen/Heidewald, Gastronomie)

Ordnung, Sicherheit, Sauberkeit, weniger Hunde

Probleme mit Alkoholiker (Drogen) bekämpfen (v.a. Potsdamer Platz)

weniger Ausländer/Flüchtlinge, Armut beseitigen, soziale…

Verbesserung Wohnungsbestände/Aufzüge, Sanierung

Leerstand beseitigen, Abriss Bauruinen ( "Specht")

Verbesserung Wohnumfeld, Grünflächen, Innenhöfe, Spielplätze

 Verbesserung Geh-, Radwege, Straßen, Parkplätze

mehr Freizeitangebote (kulturell, Bildung)

besseres Image/Atmosphäre, mehr Quartiersengagement

sonstiges

22%
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10%

7%

6%

6%

6%

5%

5%

5%

12%

Bessere Versorgung

mehr Ordnung 

weniger soziale Probleme 

Soziale Stadt – Ergebnisse der Einwohnerbefragung
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� Die Evaluierung hat gezeigt, dass…

> Erfolge im baulich-investiven Bereich erzielt wurden

> Viele Schlüsselprojekte und Maßnahmen „auf einem guten Wege sind“

> die Atmosphäre im Gebiet schlechter bewertet wird als vor 6 Jahren und intakte 

Nachbarschaften abgenommen haben

> das BBV Qualitäten und Potentiale hat, die wertzuschätzen und zu fördern sind 

(ruhige/grüne Lage, Engagement-bereitschaft, v.a. unter Stamm-Mietern)

Fazit - Wo stehen wir mit der „Sozialen Stadt“?
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� Die Evaluierung hat gezeigt, dass es auch zukünftig Handlungsbedarfe für 
die Soziale Stadt gibt…

Fazit - Wo stehen wir mit der „Sozialen Stadt“?

Sozial-integrative („weiche“) Bedarfe Baulich-investive Bedarfe

Soziale Integration 

� Zusammenleben/Neue Nachbarschaften 
� Beschäftigung

Soziale Infrastruktur 

� Multifunktionsgebäude als Quartierszentrum 
� Kita-und Grundschulplätze

� Familienzentrum

Bildung

(Elternarbeit, Familienbildung)
Freiflächen-/Wohnumfeldgestaltung

Stärkung von Bewohnerengagement 

zur Förderung von Selbsthilfestrukturen

Ortsbildverbesserung 

� Aufwertung Wohnungsbestände, 
� punktueller Abriss (Specht)

Schnittstellenmanagement

Koordinierung der Netzwerke und Angebote
Versorgungsinfrastruktur (EKZ Heidewald)
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� Veränderte Rahmenbedingungen bringen besondere         

Herausforderungen für das BV:

> Die positive Entwicklung von Eberswalde schafft zusätzliche Chancen für das 
Brandenburgische Viertel

> Das BV trägt in Eberswalde die Hauptlast der Aufnahme Geflüchteter (ca. 700 von ca. 1.174)

> Stark gestiegene Nachfrage nach Kita- und Schulplätzen

> Neue Bedarfe an sozialer Infrastruktur

� Weiterverfolgung wichtiger Programmziele:

> Bildung in allen Facetten verstetigen

> Neugestaltung des Quartiersmanagements: Bewohnerengagement stärken, 
Projektentwicklung

> Koordinierungsarbeit im BV ist unerlässlich (Netzwerke und Angebote)
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Soziale Stadt – Fazit und Ausblick
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� Empfehlung zur Programmfortführung Soziale Stadt im BV als 

Leitprogramm für die Integration der Einheimischen und der 

Geflüchteten

> Inhaltliche Schwerpunktsetzung auf soziales Zusammenleben, Bildungs- und 
Imagearbeit; Absicherung der Koordinierungs- und Netzwerkarbeit

> Absicherung neuer Infrastrukturbedarfe (Kita- und Grundschulplätze, Idee 
eines neuen Quartierszentrums, Familienzentrum)

> Aufwertung wohnortnaher Freiflächen als Orte der Kommunikation (z. B. 
Wohnumfeld)

� „Soziale Stadt“ als Chance nutzen, um das BV in einem 

integrierten Ansatz zu einem zukunftsfähigen Wohngebiet von 

Eberswalde weiter zu entwickeln.

Soziale Stadt - Empfehlungen
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Ausblick: „Fahrplan“
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Nov

STEK BV Stadtumbau III Soziale Stadt

Feb 2018

� Abgabe „Eckpunkte“

Abgabe Entwurf beim
� Land

Beratung und Beschluss

ABPU 12.09.

ABPU 10.10.

ABPU 07.11.

ABPU 05.12.

„Eckpunkte“ zur Kenntnis, 
Versand an Fraktionen

Info Ablauf und Terminkette Info Ablauf und Terminkette

Grundsatzbeschluss über 
Fortführung „Soziale Stadt“

Info zum STEK, Terminkette
Download > Homepage

2. BürgerFORUM19.09.

Bericht vom 2. BürgerFORUM, 
Feedback der Fraktionen zum 
STEK BV-Entwurf

Beratung Entwurf STEK BV 
und Abwägung + Beschluss


